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Informationen zu Energie, Wissenschaft und Technik

1. Die Rot-Grüne Regierung hat den FRMII, den 1.(Forschungs-) Reaktor, mit 20 MWth Leistung genehmigt. Der mit HEU (High Enriched Uranium – 95 % U-235) bestückte und 430 Mill. € teure Reaktor  hat einen Neutronenfluß von 1 Billiarde Neutronen/cm2 und sec. Seit mehr als 1Jahr fertiggestellt, ersetzt er den längst stillgelegten Forschungsreaktor FRMI. Durch die lange, unnötige Verzögerungszeit ist ein großer materieller und innovativer Schaden entstanden. (FAZ 17.4.03). Außerdem konnten über 600 Krebspatienten nicht bestrahlt werden (Dr. L. Niemann). 

2. Im Jahr 2002 sind weltweit 7 neue KKW (+ 5.922 MW) hinzugekommen ( 4 x China, 2 x Südkorea, 1 x Tschechien). 5 KKW wurden stillgelegt, so daß jetzt weltweit 440 KKW vorhanden sind (NucNetNews No 117, 21.3.03).

3. Die Niederlande wünschen einen europäischen Ersatz für den Petten-Forschungsreaktor, in dem mit 

      hohem  Neutronenfluß Isotope für die Medizin hergestellt werden. Der Reaktor erreicht 2015 das Ende  

      seiner  Betriebszeit. Schon 1 Monat Stillstandszeit würde zu mindestens bei 2 medizinischen Isotopen zu 

      Engpässen führen (NucNetNews No.103 12.3.03)

4. Das KKW Brunsbüttel ist seit 13.4.03 nach mehr als 1 Jahr Stillstand wieder mit Volllast in Betrieb. Grund des langen Stillstandes war die Zerstörung einer Leitung im Sicherheitsbehälter durch die Reaktion von 

      Radiolysegas, (Wasserstoff und Sauerstoff), das sich unbemerkt in dieser Leitung  angesammelt hatte. Bei  

     dem Vorfall war Radioaktivität nicht ausgetreten und Personen und Umwelt waren nicht zu Schaden gekom- 

      men. Zusätzlich zur Reparatur wurden umfangreiche Vorsorgemaßnahmen getroffen, die eine Wiederholung 

      eines derartigen Ereignisses zuverlässig verhindern. (Pressedienst HEW 25.3.03).

5. Kernkraftwerke in Norddeutschland (Krümmel) sind nicht Ursache für eine Häufung von Leukämiefällen, so Prof. Eberhard Greiser, der als atomkritisch geltende Direktor des Bremer Instituts für Präventionsforschung und Sozialmedizin (BIPS) im März 2003 bei der Vorstellung einer der bisher größten Leukämiestudien in Deutschland. Erwachsene, die Insektizide und Holzschutzmittel  in privaten Haushalten anwenden, haben ein erhöhtes Risiko an Leukämie zu erkranken. (Süddt.Ztg.10.4.03, Norddeutsche Leukämie- und Lymphom​studie, vorgestellt vom Min. f. Umwelt, Naturschutz u. Landw. d. Landes Schleswig-Holstein, 9.4.03).
6. Für einen 3-Personenhaushalt werden in 2003 rund 50 € Stromkosten monatlich erwartet, so viel wie vor fünf  

      Jahren. Rund 41% gingen als Mehrwertsteuer, Beiträge für das EEG und Ökosteuer an den Staat. Durch 

den Windkraftboom sei ein weiterer Anstieg abzusehen. Dagegen ist der Betrag für Stromerzeugung, - trans​port und -vertrieb laut VDEW seit Beginn des Wettbewerbs um rund 21% gesunken. (TAM News 8.4.03)

7. Mehr Stromverbrauch durch Elektrogeräte in den Ländern der Organisation für wirtschaftliche Zusammen​arbeit und Entwicklung (OECD). Hier wächst der Strombedarf am schnellsten. Trotz der in vielen OECD-Ländern vorhandenen Programme zum effizienteren Einsatz von Energie entfallen auf sie derzeit 30 Prozent des gesamten Stromverbrauchs - und ihr Bedarf wird weiter steigen. (FAZ , 17.4.03, S.13) 

8.  Das Internet ist ein Stromfresser. In 2003 sind es bereits 2 % des deutschen Stromverbrauches, in 2010   

      werden 6 % erwartet (entspricht der Stromproduktion von 3 KKW vom Typ Brokdorf). (Wuppertaler Inst. 

      für Klima und Energie, Bad. Zeitung, 6.3.03).

9.    Windräder sollen künftig in Sachsen weniger zahlreich aus dem Boden sprießen. Umweltminister Steffen Flath 

     (CDU): Sachsen verkraftet keine weiteren Anlagen mehr. Und: seit 1999 fördert das Land  keine Windräder 

     mehr. Auch der Naturschutzbund (NABU) Sachsen spricht sich gegen eine „Verspargelung der Landschaft" aus. 

     Der Bau von Windrädern lohne sich nicht, da ihr Anteil an der Stromproduktion zu gering sei, sagt Reinhard 

     Kutter vom Arbeitskreis Energie beim NABU Sachsen.(Leipziger Volkszeitung, 7.4.03) 

10. Niedersachsen räumt auf: Umweltmin. Sander (FDP) hat die Auflösung der 1991 zum Energiesparen 

gegründeten Niedersächs. Energieagentur angekündigt:(schon 2001 wäre Insolvenz wegen Zahlungsunfähig​keit und Überschulding notwendig gewesen). Gravierende Managementfehler unter dem Geschäftsführer 

Stefan Kohler, jetzt Geschäftsführer der dena (Deutsch Energie Agentur, Kompetenzzentrum für Energie​effizienz, Gesellschafter sind die Ministerien von Trittin und Clement, www.dena.de).(FAZ 18.4.03, 3B plus, 20.2.03) 

In diesem Jahr werden voraussichtlich 370 Mrd. € durch Schwarzarbeit erwirtschaftet. (Inst. Angew. Wirtschaftsforschung, Bildzeitung 30.1.03)
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